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termIne Im JunI:

GemeInderatssItzunG: Donnerstag, 28.06.2012, 19:00 Uhr - Anfragen der Zuhörer an den Bürgermeister bzw. 
die Mitglieder des Gemeinderates können unmittelbar nach Beginn der Sitzung gestellt werden. Es ist auch mög-
lich, die Anfragen schriftlich einzubringen. Die Tagesordnung ist ab Mittwoch, 20.06.2012 auf unserer Homepage  
www.vöcklamarkt.at veröffentlicht.

BauverhandlunG: Donnerstag, 21.06.2012, Anmeldung bei Herrn Eder, Tel. Nr. 2655-20

rechtsBeratunG: Kostenlose erste Rechtsauskünfte von Dr. Margit Stüger am Donnerstag, 31.05.2012, 16:00 Uhr. 
Anmeldung im Sekretariat, Tel. 2655-11

mutterBeratunG: Donnerstag, 28.06.2012, 8:30 Uhr in Schatzis*Familienzentrum

Eindrucksvolle Florianifeier 2012
Mehr dazu im BTV www.btv.cc Programmarchiv und im Bericht des Bürgermeisters

www.vöcklamarkt.at
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Florianifeier unserer FeuerwehrenMuttertagskonzert 
der Marktmusikka-
pelle Vöcklamarkt
Mit viel Applaus dankten die rund 
500 Besucher des Muttertagskon-
zertes am 12. Mai den Musikerinnen 
und Musikern der Marktmusikkapelle 
Vöcklamarkt. Klassische Musikstücke, 
traditionelle Blasmusik und moderne 
Unterhaltungsmusik standen am Pro-
gramm des Konzertabends. 
Treffend auch die Bezeichnung des 
Moderators Robert Templ: „Eine Blas-
musik mit Biss - eine ausgezeichnete 
Musikkapelle“. Mit dem vorgetrage-
nen Stück Fanfare, Arie & Farandole, 
welches bei so manchem Zuhörer für 
Gänsehautfeeling sorgte, erreichte un-
sere Marktmusikkapelle bei der Kon-
zertwertung in Timelkam im Vorjahr 
einen ausgezeichneten Erfolg.

Ich gratuliere dem Kapellmeister Ferdi-
nand Winter, sowie den Musikerinnen 
und Musikern zu dieser großartigen mu-
sikalischen Darbietung.

Der Bürgermeister informiert
Liebe Vöcklamarkterinnen!  Liebe Vöcklamarkter!
Ich möchte Sie diesmal über folgende Themen informieren:

- Muttertagskonzert der Marktmusikkapelle
- Florianifeier
- Eröffnung Lesezentrum fechila
- Kommandantenwechsel an der Polizei- 
 inspektion Vöcklamarkt

- Bürgermeister packen beim Roten Kreuz an
- Besuch aus Mertzig
- Wohnbauprojekt „Fally-Gründe“
- Klima.mobil in Vöcklamarkt

Der Bürgermeister informiert

Bei der am 5. Mai 2012 stattgefundenen 
Florianifeier konnte ich fast 400 akti-
ve Feuerwehrmänner/frauen und rund 
100 Jungfeuerwehrleute sowie den Ab-
schnittskommandanten BR Alois Do-
ninger und den stellvertretenden Lan-
desfeuerwehrkommandanten LBD-Stv. 
Robert Mayer begrüßen.

Dieses eindrucksvolle Potential an, rund 
um die Uhr abrufbaren Helfern, sagt viel 
über den Stellenwert des Feuerwehrwe-
sens in unserer Gemeinde aus. 
Unsere Feuerwehren stehen nicht nur für 
Sicherheit, sondern auch für viele andere 
Aktivitäten, die im Jahreskreis in unserer 
Gemeinde ablaufen. Einen besonderen 
Wert stellen auch die von den 9 Vöckla-
markter Feuerwehren geführten Jugend-
mannschaften dar - die vorbildlichen 
Jugendbetreuer leisten hervorragende 
Arbeit! 
Nachgewiesenermaßen sind Menschen, 
die in ihrer Jugend ehrenamtlich tätig 
sind, auch im späteren Leben für ein Eh-
renamt zu begeistern. 

Dies zeigt die große Zahl der mit dem 
Feuerwehrgedanken verbundenen und 
jederzeit - nicht nur für Brandeinsätze - 
bereit stehenden Frauen und Männer in 
unserer Gemeinde.

Nicht weniger wichtig ist aber auch die 
gesellschaftliche Arbeit der Feuerweh-
ren in unseren Dörfern. Viele Initiativen, 
wie der Bau von Kinderspielplätzen, die 
Veranstaltung von Kinderfesten, die Ab-
haltung der Flurreinigungsaktion, die 
Sanierung von Kleindenkmälern, Brauch-
tumsveranstaltungen und vieles mehr, 
dienen nicht nur der finanziellen Absi-
cherung unserer Wehren, sie sind viel-
fach der „Kitt“ in unserer ansonsten sehr 
zum Auseinanderfall neigenden Gesell-
schaft. Auch Schulungsangebote für die 
Bevölkerung - weit über den Feuerwehr-
bereich hinausgehend - werten das Le-
ben in unseren Dorfgemeinschaften auf.

Ich möchte mich bei jedem Einzelnen für 
sein Engagement und den Einsatz im Feu-
erwehrwesen bedanken.

Florianifeier 2012 Foto: Gemeinde
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Eröffnung Lesezentrum fechila Kommandanten-
wechsel an der 
Polizeiinspektion 
Vöcklamarkt
Nach 14-jähriger Dienstzeit an der 
Polizeiinspektion Vöcklamarkt ver-
abschiedet sich Postenkommandant 
Wolfgang Schobesberger mit 30. Juni 
2012 in den Ruhestand. Im Februar fei-
erte er sein 40-jähriges Dienstjubiläum 
und im April seinen 60. Geburtstag.
Ich darf mich im Namen der Marktge-
meinde Vöcklamarkt bei Insp. Wolf-
gang Schobesberger für die umsichti-
ge Leitung der Polizeiinspektion zum 
Wohle und der Sicherheit der Vöckla-
markterinnen u. Vöcklamarkter sowie 
für die gute Zusammenarbeit mit der 
Marktgemeinde ganz herzlich bedan-
ken und wünsche ihm für die Zukunft 
alles Gute.

Insp. Wolfgang Ehrenfellner, der seit 
1. Juli 1988 den Polizeidienst als Kom-
mandant-Stellvertreter am Posten 
Vöcklamarkt versieht, wurde zu sei-
nem Nachfolger bestellt. Die Schulver-
kehrserziehung liegt ihm besonders 
am Herzen. Seit November 2003 ist 
er als Verkehrserzieher an den Volks-
schulen Vöcklamarkt und Zipf zustän-
dig.
Ich gratuliere Insp. Wolfgang Ehrenfell-
ner zur Ernennung als Postenkomman-
dant und wünsche ihm und seinem  
10-köpfigen Team für diese verant-
wortungsvolle Tätigkeit viel Erfolg.  

ende april wurde das vöcklataler lese-
zentrum fechila am neuen standort im 
„aicher-haus“ in der hauptstraße mit 
einer eröffnungsfeier offiziell in Betrieb 
genommen. 
Am Beginn der Standortsuche schien es 
beinahe unmöglich, dieses Projekt zu re-
alisieren, da wegen der Finanzkrise keine 
Zuschüsse vom Land zu erwarten waren 
und auch die beteiligten Gemeinden über 
bescheidene finanzielle Mittel verfügten.
Dass diese so wichtige Bildungsinstituti-
on trotzdem geschaffen werden konnte, 
verdanken wir nur der Mitarbeit vieler 
ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer, 
sowie der Unterstützung durch die regio-
nale Wirtschaft mit Sach- und Geldspen-
den. Ich freue mich sehr darüber und 
bedanke mich ganz herzlich bei allen 
Beteiligten. 
Ein Danke auch an die Mitglieder des Ge-
meinderates von Vöcklamarkt und unserer 
Nachbargemeinden Pfaffing und Fornach 
für die Bereitschaft zu dieser gemeinde-
übergreifenden Kooperation. Das gilt in 

besonderer Weise auch für die Verantwort-
lichen der Pfarre Vöcklamarkt. Die Pfarre 
als alleiniger Träger hat ca. 85 Jahre eine 
öffentliche Bücherei in Vöcklamarkt ge-
führt und wird auch weiterhin als einer von 
vier Trägern an der Zukunft der Bibliothek 
mitarbeiten.
Ein herzliches Dankeschön an die inzwi-
schen 21 ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, die sich so engagiert um 
die Entwicklung und den weiteren Ausbau 
des Lesezentrums sorgen.

Pfarrer Mag. Hans Greinegger hat in einer Feierstunde 
die Menschen, die diese Bildungseinrichtung nutzen, 
gesegnet. Foto: Hannelore Stöckl

nach der einführung eines Ba-
byschwimmkurses, der errich-
tung eines öffentlichen Kinder-
spielplatzes im Ortszentrum und 
der erweiterung der Bücherei 
haben wir die im Familienaudit  
gewünschten Forderungen er-
füllt und einen weiteren schritt 
für mehr lebensqualität für Fami-
lien gesetzt.

Der größte Dank gebührt den beiden 
Hauptverantwortlichen Norbert Eder u. Ro-
bert Templ. Ihr unermüdlicher Einsatz und 
ihr Engagement zur Umsetzung des Vöck-
lataler Lesezentrums seien hier besonders 
erwähnt.

Einer von vielen Sponsoren des Vöcklataler Lesezentrums „fechila“
DI Hans Dullinger mit seinem Team bei der Montage der kostenlos zur Verfügung gestellten Beschilderung.

Foto: Robert Templ 

Nobert Eder  Robert Templ

Kdt.-Wechsel an der Polizeiinspektion Vöcklamarkt 
Wolfgang Ehrenfellner - r.i.B. - folgt Wolfgang 
Schobesberger nach

Foto: Walter Schöfbauer
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Besuch aus unserer 
Partnergemeinde Mertzig

Wohnbauprogramm „Fally-Gründe“

Bürgermeister 
packen beim 
Roten Kreuz an
Der Um- und Zubau der Rot-Kreuz-
Ortsstelle Frankenmarkt ist auch uns 
Bürgermeistern der Gemeinden im 
gesamten Einsatzgebiet ein Anliegen. 
Das zeigten wir vor kurzem auch recht 
tatkräftig.

Auf meine Initiative, einen Tag lang 
mitzuarbeiten - waren meine Kolle-
gen aus den umliegenden Gemeinden 
sofort mit dabei. Manfred Hadinger 
(Frankenmarkt), Johann Zieher (Pön-
dorf ), Josef Meinhart (Weißenkirchen) 
- im Bild von links - haben einen gan-
zen Tag lang Hammer, Bohrmaschine, 
Mischmaschine und Bauwerkzeug in 
die Hand genommen und fleißig mit-
geholfen.  Hildegard  Pauzenberger 
aus Pfaffing kam kurz nach Mittag 
vorbei und versorgte die Bauarbeiter 
mit Kaffee und Kuchen. Auch Gallus 
Pesendorfer von der Baufirma Pesen-
dorfer schaute vorbei und brachte 
Getränke für die fleißigen Bürger-
meister. Unter anderem wurde am 
Bürgermeistertag die Decke für das 
Erdgeschoß betoniert und eine Tür 
für das WC durchgebrochen. Sehr zu-
frieden mit der Arbeitsleistung und 
der hohen Motivation der Bürger-
meister zeigte sich auch der Polier 
Franz Klee von der Fa. Pesendorfer. 

Im Frühjahr 2011 besuchten Vertreter 
des Gemeinderates und Gemeindebe-
dienstete die Partnergemeinde Mertzig 
in Luxemburg.
Vom 11. bis 13. Mai statteten uns der Bür-
germeister aus Mertzig Claude Staudt, 
Vertreter des Gemeinderates und Ge-
meindebedienstete einen Gegenbesuch 
ab.
Nach dem Empfang beim Gemeindeamt 
mit anschließender Besichtigung der 
Pfarrkirche folgte ein gemütliches Bei-
sammensein im Gasthof Gerbl.

Um unseren Freunden aus Mertzig einen 
Eindruck unserer schönen Landschaft 
und Umgebung zu geben, stand am 
Samstag ein Ausflug mit der Lokalbahn 
zum Attersee mit Schifffahrt auf dem 
Programm. Leider spielte an diesem Tag 
der Wettergott nicht mit. Weiter ging 
die Fahrt nach Mondsee mit Besichti-
gung der Basilika, des Museums und des 
Rauchhauses.

Am Abend wurde das Muttertagskon-
zert der Marktmusikkapelle in der Mehr-
zwecksporthalle besucht, von deren 
Qualität und musikalischen Darbietun-
gen sich unsere Gäste begeistert zeigten.
Nach der Besichtigung des Alten- u. Pflege-
zentrums, der Kindergärten, Sportstätten 
und Schulen und gemeinsamen Mittag- 
essens im APZ am Sonntag, folgte am frü-
hen Nachmittag die Verabschiedung der 
Mertziger.
Seit 14 Jahren besteht die Partnerschaft 
mit der Gemeinde Mertzig und jedes Zu-
sammentreffen ist von Herzlichkeit ge-
prägt. 
Der gegenseitige Wissensaustausch, die 
Pflege von alten und das Schließen neuer 
Freundschaften stehen dabei im Vorder-
grund.
Wir legen großen Wert darauf, die freund-
schaftlichen Kontakte auch weiterhin zu 
pflegen.

Die „Fally-Gründe“ - nordöstlich des FF-
Hauses Vöcklamarkt - wurden an die Inn-
viertler Wohn- u. Siedlungsgenossen-
schaft (ISG Ried) verkauft. Die Bebauung 
dieser Gründe ist noch 2012 geplant. Es 
sollen ein Wohnblock mit 15 Wohnun-
gen, sowie 4 Doppelhäuser entstehen.
Eine Informationsveranstaltung durch 
die ISG wird in den nächsten Monaten 
stattfinden. Interessenten können sich 
jederzeit im Bauamt der Marktgemeinde 
vormerken lassen und werden in weite-
rer Folge von uns informiert.

Eine neue Wohnanlage entsteht nordöstlich des  
FF-Hauses Vöcklamarkt
Foto: Orthofoto Gemeinde

Beeindruckt von unserer Pfarrkirche zeigten sich die Mertziger Foto: Bgm. Josef Six

Robottleistungen der Bürgermeister bei der Rot-
Kreuz-Ortsstelle Frankenmarkt

Foto: Rotes Kreuz Frankenmarkt
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Klima.mobil in Vöcklamarkt

Aufstellung von Hundestationen

Flurreinigung - Hui statt Pfui

Im Rahmen des Aktionstages „klima.mo-
bil in Vöcklamarkt“ am 12. Mai hatten 
die Gäste die Möglichkeit, im Alten- und 
Pflegezentrum an einer Lesung und Dis-
kussion mit Landesrat Rudi Anschober 
teilzunehmen.
Landesrat Anschober verdeutlichte an 
vielen Beispielen, dass die Wende von 
der Nutzung fossiler Energieträger wie 
Kohle und Öl hin zu erneuerbaren Ener-
giequellen dringend notwendig ist. Das 
erfreuliche an dieser Erkenntnis ist die 
Tatsache, dass diese „Energierevolution“ 
möglich ist und jeder davon profitieren 
kann. 

So ist beispielsweise Oberösterreich 
Weltmarkführer bei Biomasseheizkes-
seln. Dies ist ein Beitrag dazu, dass Ober-
österreich bereits im Jahr 2010 (Statistik 
Austria) die Schallmauer von 40.000 sog. 
„grüner Jobs“ überschritten hat.
„Mein Ziel ist, dass Oberösterreich Euro-
pas Kompetenzzentrum für grüne Tech-
nologien, der Leitindustrie des 21. Jahr-
hunderts, wird“, sagt Anschober.

Als kleines Präsent erhielt LR Anschober ein paar 
Kostproben des Weltladen Vöcklabruck

Foto: Gemeinde Vöcklamarkt

Gepflegte Gemeinde - schöner 
Lebensraum! 

Für viele Tierfreunde steht fest: Der Hund 
ist der beste Freund des Menschen! Da-
gegen ist nichts einzuwenden, solange 
neben der Verantwortung für den Vier-
beiner auch die Verantwortung den Mit-
menschen gegenüber ernst genommen 
wird. Dazu zählt die Beseitigung von 
Hundekot auf Gehwegen, Wiesen, Spiel-
plätzen und in Parkanlagen. 
Um Hundehaltern die Möglichkeit zu ge-
ben, dieser Pflicht auf hygienische Weise 
nachzukommen, hat die Marktgemeinde 
Vöcklamarkt drei weitere Hundestatio-
nen angekauft und an folgenden Plätzen 
aufgestellt:

· Vöcklapark in der Pfaffingerstraße
· Weg Richtung Unterführung Mösen- 
 berg, entlang der VM Holzindustrie
· Vöcklamarkter Ring - zw. Zielpunkt  
 und Bahnhofweg 
· FF-Haus Vöcklamarkt
· Gehweg/Brücke Herrnsteg  - Richtung  
 Aierzelten

Der Frühling ist ins Land eingezogen und 
nach der Schneeschmelze erscheinen in 
Straßengräben, Waldrainen, Böschun-
gen, Wiesen und Feldern, größere und 
kleinere „entsorgte Gegenstände“ in ei-
nem sonst so wunderbaren Land.
Um auch weiterhin in einem lebenswer-
ten Vöcklamarkt zu wohnen, ersuche ich 
die gesamte Gemeindebevölkerung heu-
er Eigeninitiative zu ergreifen und unse-
ren Ort von Unrat zu befreien oder aber 
frei zu halten.

Bei dieser Gelegenheit bitte ich schon 
im voraus um rege Beteiligung für die 
geplante gemeinsame Flurreinigungs-
aktion im Jahr 2013. 

Eure Marita Achleitner

Hundestation beim FF-Haus Vöcklamarkt

Hundehalte 
Sachkundekurs
Der Sachkundenachweis ist gem. dem 
OÖ Hundehaltegesetz 2002 von allen 
Hundehaltern (welche keine gleich-
wertige Ausbildung vorweisen kön-
nen) einmalig zu erbringen und am 
Gemeindeamt vorzulegen. 

Für alle Hundebesitzer, welche dies 
noch nicht erledigt haben, wird die-
se zweistündige theoretische Ausbil-
dung unter anderem beim ÖGV St. 
Georgen i.A. angeboten.

termin: 
Freitag, 8. Juni 2012, 19 - 21 Uhr
Ort: GH Kiener St. Georgen i.A.

anmeldung erbeten bei:
Hannes Loidl 0664/516 80 29
E-Mail : hannes.loidl@sol.at
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Rucksackprojekt - Vöcklamarkt
Frühkindliche sprachförderung und  
elternbildung 

Durch die gesamte Schullaufbahn vieler 
Kinder zieht  sich die Feststellung, dass 
ihre Sprachkenntnisse in Deutsch unzu-
reichend sind. 

Die Gemeinde Vöcklamarkt hat diesen  
Bedarf erkannt und bietet deshalb  
gezielt das Projekt „Rucksack“ an.

Für den Erfolg der Sprache kommt der 
Erstsprache eine große Bedeutung zu. 
Verfügt ein Kind in seiner Muttersprache 
über ausgebildete Sprachstrukturen, so 
kann es auch eine Zweitsprache erfolg-
reich erlernen. Gerade auf diese wesent-
lichen Punkte zielt das Projekt „Rucksack“ 
ab. Hierbei wird Müttern vermittelt, wie 
sie ihre Kinder auf diesem Gebiet erfolg-
reich  fördern und unterstützen können. 
Dabei wird auch jeweils auf das jeweilige 

Alter des Kindes Rücksicht genommen.
Gemeinsam mit der Gruppenleiterin wer-
den diese Themen bearbeitet:
Kindergarten/einrichtung, die Gruppe, 
Körper, Familie, Kleidung, Essen und Trin-
ken,  Draußen spielen, Bewegung, Tiere, 
Unterwegs und Zu Hause.
Das Rucksackprojekt findet 1x die Woche 
für 2 Stunden im Pfarrcaritas-Kindergar-
ten statt.

slavica antunović, mutter von fünf Kin-
dern:
„Ich fühle mich sehr wohl in der Gruppe 
und lerne andere Frauen und ihre Kultur 
kennen.
Wir lernen miteinander und voneinander 
und es wird uns beigebracht, wie wir bei 
unseren Kindern spielerisch die Kommu-
nikation fördern können.
Es ist sehr wichtig, mit den Kindern in 
der Muttersprache zu reden, damit diese 
später andere Sprachen leichter erlernen 
können.
„Rucksack“ unterstützt uns in der Er-
ziehung unserer Kinder und gibt uns 

- genauso wie unseren Kindern - mehr 
Selbstvertrauen.“

Slavica Antunović, majka petoro djece:
„Osjećam se vrlo ugodno u grupi i upozna-
jem druge žene i njihovu kulturu.
Učimo zajedno i jedna od druge i uče 
nas kako našoj djeci kroz igru možemo 
poboljšati komunikaciju.
Vrlo je važno razgovarati sa djecom na ma-
ternjem jeziku da bi kasnije lakše naučili 
druge jezike. 
“Rucksack” nas podržava u vaspitanju naše 
djece, i daje kako nama - tako i našoj djeci 
više samopouzdanja.“

vesne can, mutter von  vier Kindern:
„Für mich ist es etwas Besonderes an 
diesem Projekt teilnehmen zu können. 
Ich habe hier die Möglichkeit Mütter 
kennenzulernen, die wie ich ihre Kinder 
bei der Sprachförderung unterstützen. 
Das Positive für mich ist,  dass  wir von-
einander lernen und uns gegenseitig un-
terstützen. Meine Kinder kommen  auch 
sehr gerne.
Der Rucksack Termin ist ein wichtiger Be-
standteil meines Wochenplans“.

Vesne Can, dört coçuk annesi:
„Benim icin bu Projeýe  katilmak büyük bir 
özellik taşiyor. Burada benim  gibi coçu-
klarini dil eğitimi konusunda  destekleyen 
başka Annelerle tanişiyorum. Benim icin 
olumlu olan, hep beraber  birbirimizi 
karişlikli destekleyerek dil eğitimi hakkin-
da bir şeyler  öğrenmemiz. Coçuklarimda 
severek geliyorlar. Rucksack proje gunü be-
nim haftalik planimda önemli bir yer aliyor.

Aktive Mütter nehmen gerne am Rucksackprojekt in Vöcklamarkt teil.

Warum nehmen sie am „rucksackprojekt“ teil? Was nehmen sie sich vom 
„rucksackprojekt“  mit?
Zašto učestvujem u „Rucksackprojekt“-u? i šta ću poneti za sebe sa „Rucksackprojekt“-a?  
Rucksack projesine neden katiliyorlar? Rucksack projesinde ne öğreniyorlar? 

eingeladen sind Familien, deren Kinder den Kindergarten besuchen und sie im erlernen der sprache unterstützen  
wollen. anfragen richten sie bitte an die marktgemeinde vöcklamarkt, Fr. sladjana nikolic tel. 2655-22.

Das Interview führte Frau Bergner Hacer, Volkshochschule OÖ, Institut interkulturelle Pädagogik
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Kinderwelt-Saisonauftakt mit Sonderschau „Goldhauben“

Neueröffnung - Dorfladen Pfaffing

Im rahmen einer einweihungsfeier 
am 30. april 2012 eröffnete Freimuth 
daxner, Geschäftsführer des museums 
„Welt der Kinder“ in Walchen einen be-
sonderen neuen ausstellungsbereich: 
Goldhauben aus Österreich

Neueröffnung, Saisonauftakt und Son-
derschau: Die Kinderwelt Schloss Wal-
chen wird in diesem Frühjahr/Sommer 
wieder ein Magnet für die ganze Familie. 
Bietet sie neben der Ausstellung „Welt der 
Kinder“ mit Exponaten aus Kindeszeiten 
im 18. und 19. Jhrdt., der Sonderausstel-
lung „Sonne, Mond und Sterne“, der Villa 
Kunterbunt - wo sich die Kinder so richtig 

austoben können - und dem Naturspiel-
park auch noch eine neue Sonderschau: 
Goldhauben aus Österreich. Zu sehen 
sind dabei feine Brokatbodenhauben, 
edelste Gupfhauben, besondere Perlhau-
ben, Böndl, und viele mehr. Einige dieser 
„Goldstücke“ sind dabei älter als 200 Jah-
re und bezeugen die lange Goldhauben-
Tradition in Österreich. „Es ist uns wichtig, 
nicht nur Jungfamilien anzusprechen, 
sondern auch ältere Generationen. So 
können wir ein attraktives Ausflugsziel 
für alle Generationen sein, für die es bei 
uns in der Kinderwelt Schloss Walchen 
viel zu entdecken und zu erleben gibt“, 
so Geschäftsführer Freimuth Daxner. 

der dorfladen im Bezirksalten- und 
Pflegeheim Pfaffing hat eröffnet. 
Derzeit werden bereits regionale Produk-
te wie Joghurt, Honig aber auch Essig, Öl, 
Salz, Paprikapulver, Ketchup, Senf, Mehl, 
Bier und vieles mehr angeboten. 
Weiters ist noch geplant, Kartoffeln, Äp-
fel, frisches Gemüse, Früchte, Fruchtsäfte 
und Marmelade in den Sommermonaten 
in das Sortiment aufzunehmen. 
Über mehr Anbieter aus der Region wür-
den sich die Betreiber (Invita-Wohnhaus) 
sehr freuen.

Einladung zum Tag der offenen Tür
im Bezirksalten- u. Pflegeheim Pfaffing 
und Invita Wohnhaus Pfaffing
sonntag, 24. Juni 2012 ab 14:00 uhr

v.l.n.r: Kuratorin Peschke, GF Daxner, Eigentümer Hanreich, Bgm. Six, Eigentümerin Hanreich, Vzbgm. Haas 
Foto: Brandstötter

Georgsfeier der Pfadfindergruppe Vöcklamarkt
Foto: Georg Burger

Georgsfeier der Pfadfin-
dergruppe Vöcklamarkt
Die alljährliche Georgsfeier der Pfad-
finder fand dieses Jahr am 6. Mai statt.
Rund 60 aktive Pfadfinder, die Gilde und 
die neu gegründete Junggilde mar-
schierten vom Gemeindeamt zur Kir-
che. Die dort abgehaltene Messe wur-
de von den Pfadfindern mitgestaltet.  
Anschließend luden die Pfadfinder 
noch zum Frühschoppen, der von der 
Junggilde erstmals organisiert wur-
de. Kinder, Familienangehörige und 
Freunde erlebten einen angenehmen 
Nachmittag. Für die musikalische Un-
terhaltung sorgten die Pfadfinder 
selbst mit Gitarre und Lagerfeuerlie-
dern. 

Wir bedanken uns herzlichst bei den 
Besuchern und möchten alle zum 
Sonnwendfeuer auf die Pfadialm am 
23. Juni 2012 einladen. Bei Regen fin-
det das Sonnwendfeuer am 30. Juni 
2012 statt.

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 14:00 - 16:00 Uhr
Mi. - Fr.  09:30 - 11:30 Uhr

Kontaktadressen:
Caritas für Betreuung und Pflege
Invita - Verbund West
Teamleiterin Ursula Strasser

Pfaffing 11, 4870 Pfaffing
Mobil: 0676/87768861

Bezirksalten- und 
Pflegeheim Pfaffing
Heimleiter Norbert Grabner
Pfaffing 11, 4870 Pfaffing
Tel.: 07682/2254 303

Glocknerwallfahrt - 
28.06.2012 
Abfahrt 02:00 Uhr - Vöcklamarkt am 
Marktplatz
Fahrt nach Rauris - Rückfahrt über 
den Glockner
Fahrpreis inkl. Maut - € 40,-

Seer Open Air Grundlsee - 
04.08.2012 
Fahrt + Eintritt: € 59,-

anmeldung: 
Tel 07682/2150 - Mobil: 0664/9202066

bezahlte Anzeige
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Ab Anfang 2013: 
Neue Führerscheine nur mehr befristet
ab Jänner 2013 werden eu-weit nur 
mehr befristete Führerscheine ausge-
geben. ab diesem zeitpunkt bekommt 
jeder Österreicher nur mehr einen auf 
15 Jahre befristeten Führerschein aus-
gestellt.

Die wichtigsten Änderungen bei Gültig-
keit und Erneuerung von Führerscheinen 
ab 2013 auf einen Blick:

· Ab dem 19. Jänner 2013 ausgestellte  
 Führerscheine der Klassen A oder B  
 sind 15 Jahre gültig.
· Bei der Erneuerung von Führerschei- 
 nen wird in Österreich keine Über- 
 prüfung des Gesundheitszustandes  
 vorgenommen - auch nicht bei Kfz- 
 Lenkerinnen und Lenkern, die älter als  
 50 Jahre sind. Österreich setzt hier auf  
 freiwillige Gesundheitschecks.
· Ebenso sind keine zusätzlichen Auf- 
 frischungskurse für Kfz-Lenkerinnen  
 und -Lenker, die älter als 50 Jahre sind,  
 vorgesehen.

Jetzt umtauschen: 
vom Papier zur praktischen Karte

Aufgrund der bevorstehenden Befris-
tung erwarten die Führerscheinbehör-
den für Ende 2012 eine sehr hohe Zahl 
an Umtauschanträgen. Wer einen Um-
tausch plant und Wartezeiten vermeiden 
will, sollte daher bereits jetzt seinen Pa-
pierführerschein gegen die Karte eintau-
schen.

Alle bis 18. Jänner 2013 ausgestellten 
Führerscheine (Papier- und Scheckkar-
tenführerscheine) sind bis Anfang 2033 
gültig, Führerscheine ab 2013 nur noch 
15 Jahre. Bis spätestens Anfang 2033 
müssen dann alle unbefristeten Führer-
scheine gegen befristete getauscht wer-
den.

So einfach geht der Umtausch - nur ein-
mal zur Behörde.

· Der Umtausch kann bei allen Führer- 
 scheinbehörden (Bezirkshauptmann- 
 schaften oder Bundespolizeidirektio- 
 nen), unabhängig vom eigenen Wohn- 
 sitz, beantragt werden.
· Mitzunehmen ist ein aktuelles Foto.
· Die Gebühr beträgt € 49,50.
· Der neue Führerschein wird inner- 
 halb von fünf Tagen per Post an jede  
 gewünschte Adresse in Österreich zu- 
 gestellt.

Alle weiteren Informationen zum Führer-
schein gibt es auf 
www.scheckkartenführerschein.at. 

Die Firma rauchenzauner Möbel 
GmbH ist Möbelhersteller im Be-
reich Badezimmer und Einbauküchen 
für Möbelhäuser in Österreich und 
Deutschland. Zur Erweiterung des 
Teams werden zum sofortigen Eintritt 
gesucht:

1 tischlerhelfer/in für möbelverpa-
ckung zum ehestmöglichen eintritt
Das Mindestentgelt für die Stelle als 
Tischlerhelfer/in beträgt 8,37 EUR 
brutto pro Stunde. Überbezahlung: Ja

1 tischler/in 
Das Mindestentgelt für die Stelle als 
Tischlerhelfer/in beträgt 9,51 EUR 
brutto pro Stunde. Überbezahlung: Ja 

Arbeitszeit: Montag bis Freitag von 
06:00 - 14:20 Uhr 

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftige 
Bewerbung samt Lebenslauf, Zeug-
nisse bzw. Lehrbrief vorzugsweise per 
Mail an Frau Eva Greinecker. 
E-Mail: egreinecker@rauchenzauner.at
Post: Rauchenzauner Möbel GmbH, zH 
Frau Eva Greinecker, Mühlberg 5, 4890 
Frankenmarkt

Trotz einem Durchschnittsalter von über 
89 Jahren führten die Zeitzeug/innen, 
die großteils im APZ zuhause sind, mit 
Witz und Energie die ungewöhnliche 
Zeitreise durch die erste Hälfte des 20. 
Jahrhunderts an. Sie berichteten von kur-
zer Schulzeit und früher Arbeit, von „aus-
gesteuerten“ Bettlern, die im Rossstall 
übernachteten, von politischen Gräben 
und gefährlichen Anschlägen im Öster-
reich der Zwischenkriegszeit, von Eupho-
rie und Ernüchterung beim  „Anschluss“ 
im März 1938, von im Krieg gefallenen 
Onkeln und vermissten Brüdern, von ver-

schwundenen Außenseitern der Gesell-
schaft, von der verbotenen Aufzucht von 
„schwarzen Säuen“, vom Landler-Tanzen 
und Raufereien beim Schnapsbrennen… 
Initiiert wurde die Veranstaltung, die Erin-
nerungen als wertvolle gesellschaftliche 
Rohstoffe nutzt, vom Sozialausschuss der 
Gemeinde. Den lebhaften Dialog, in den 
sich auch die Gäste einbrachten, mode-
rierte Helene Belndorfer, die sich mit re-
gionaler österreichischer Zeitgeschichte 
befasst und in ganz Österreich Interviews 
mit Zeitzeugen führt. Für den Herbst 
2012 ist eine zweite Gesprächsrunde im 

APZ geplant - dann erwartet Sie wieder 
Zeitgeschichte aus erster Hand.

AuS uNSEREM ALTEN- uND PFLEGEzENTRuM
 „Generationen im Dialog“  am 11. Mai 2012 im APz Vöcklamarkt 

Zeitzeugen im Gespräch Foto: APZ Vöcklamarkt

STELLENANGEBOT
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Seit kurzer zeit gehen die Kinder im Pfarrcaritaskindergarten 
“die Wände hoch“!
Mit viel Spaß und Geschick erobern unse-
re Kinder seit kurzem die neue Boulder-
wand im Gymnastikraum.
 
Eine Boulderwand ist eine Kletterwand, 
an der ohne Seilsicherung in Absprung-
höhe horizontal (also parallel zum Fuß-
boden) geklettert wird!
Der Begriff ‚Bouldern‘ kommt aus dem 
Amerikanischen und bedeutet ‚kleiner 
Felsblock‘.

Beim Klettern wird der Bezug zum eige-
nen Körper besonders deutlich, so spü-
ren die Kinder ihr eigenes Körpergewicht 
beim Halten der Klettergriffe, die Ände-
rung der Schwerpunktlage des Körpers 
an der Kletterwand, die Dynamik der 
Bewegung beim Klettern, das Selbstbe-
wusstsein den eigenen Körper und die 

Kletterroute zu beherrschen, sowie das 
Erfolgserlebnis beim Durchqueren der 
Kletterroute.

Eine Boulderwand eignet sich:
· zur Verbesserung des Tretens und  
 Greifens (Hand – Auge Koordination), 
· zur Verbesserung der Wahrnehmung  
 des eigenen Körpers, sowie aller Sinne 
· des Gleichgewichtsgefühls (Gewichts- 
 verlagerung), 
· und natürlich einfach nur zum Klettern  
 und somit dem Spaß an der Bewegung

Möglich wurde dieses Projekt durch die 
finanzielle Unterstützung unserer El-
tern bei diversen Veranstaltungen (z.B.: 
Naschmarkt, usw…), sowie durch die Mit-
hilfe von Hr. Anton Durchner und seinen 
fleißigen Helfern, die uns die notwendige 

Holzkonstruktion montierten- zu der das 
Holz von Hr. Ammerer (G&W) dankens-
werterweise kostenlos zur Verfügung ge-
stellt wurde!
Besonderer Dank gebührt auch Hr. Jakob 
Eitzinger, der uns die Griffe fachmännisch 
anbrachte, und die Kinder einen ganzen 
Vormittag lang in die Kunst und Geheim-
nisse des Kletterns einführte.

Im Namen der Kinder sagen wir allen 
Beteiligten noch einmal ein herzliches 
Dankeschön – ohne eure großartige Un-
terstützung wären so tolle Projekte nicht 
umsetzbar!

Das Team des Pfarrcaritaskindergartens 

SpeziaLitäten auS der region
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 Vöcklamarkt

Im Bild v.l.n.r.
Dir. Anton Breitwimmer, Manuela Mair-Baum, Markus 
Lohninger (alle Sparkasse), Mag. Paul Kahrer (Edel-
weiß Apotheke Vöcklamarkt), Bgm. Josef Six, AL Hel-
mut Wiesinger Foto: Gemeinde

Ein herzlicher Dank gilt der Sparkasse 
Frankenmarkt/Vöcklamarkt, sowie den 
Ehegatten Mag. Kahrer für die Kosten-
übernahme, die die Anschaffung dieses 
wichtigen lebensrettenden Instrumentes 
erst ermöglichten.

Wenn auch Sie mithelfen möchten:
spendenkonten der rot-Kreuz-Ortsstelle 
Frankenmarkt:
Oberbank Frankenmarkt, 
Kto-Nr. 4671-0368.06, BLZ 15097
Raiffeisenbak Pöndorf - Frankenmarkt, 
Kto-Nr. 249.292, BLZ 34434
Sparkasse Frankenmarkt, 
Kto-Nr. 0000-032482, BLZ 20306  

Jede Minute zählt!

auch wenn das rote Kreuz mit sei-
nen rettungsprofis rasch zur stelle ist, 
kommt den ersten minuten nach einem 
atem-Kreislaufstillstand eine unsagbar 
große Bedeutung zu.

· Notruf abgeben
· Wiederbelebung (=Herzdruckmassage  
 und Beatmung) und
· Schnelle Defibrillation

sind dabei die drei entschei-
denden Komponenten.

Falsch ist es nur, nichts zu tun!

Ganz wichtig ist es, darauf hinzuweisen, 
dass jeder Laie einen Ersthelfer-Defi be-
nützen kann. Man kann nichts falsch 
machen, denn der Defi wird nur aktiv, 
wenn es nötig ist. Das Gerät erkennt 
automatisch, ob eine Herzrythmusstö-
rung vorliegt oder nicht. Ein eingebauter 
Computer gibt dazu auch noch genaue  
Sprachanweisungen für den Einsatz. 
Falsch wäre es nur, nichts zu tun!

auf Initiative von hr. mag. Kahrer, edel-
weiß-apotheke vöcklamarkt, wurde für 
die marktgemeinde vöcklamarkt ein 
defibrillator angekauft. die Kosten für 
dieses lebensrettende Gerät wurden 
von der sparkasse Frankenmarkt und 
von der edelweiß-apotheke vöckla-
markt übernommen.

Im Rahmen der Übergabe des Defibrilla-
tors am 13. April 2012 fand gleichzeitig 
durch das Rote Kreuz eine Einschulung 
mit Bediensteten der Apotheke, der 
Sparkasse Vöcklamarkt und der Marktge-
meinde Vöcklamarkt statt. 
Das Gerät ist in der Sparkasse Vöckla-
markt öffentlich zugänglich montiert 
und kann bei Bedarf im Sparkassenfoyer 
entnommen werden.
Keine scheu vor der Bedienung des 
defibrillators, sollte dieser bei einer 
lebensrettenden situation einmal not-
wendig werden. Die Bedienung wird bei 
Inbetriebnahme des Gerätes Schritt für 
Schritt mit deutlicher Ansage erklärt und 
es können daher keine Fehler gemacht 
werden. 

Enormes Engagement 
der freiwilligen 
Rot-Kreuz-Mitarbeiter
eine eindrucksvolle leistungsbilanz 
über das Jahr 2011 präsentierte 
Ortsstellenleiter mr dr. Klaus-dieter 
haselbruner anlässlich der Ortsstel-
lenversammlung des roten Kreuzes 
Frankenmarkt. 
Rund 4300 mal fuhren im vergange-
nen Jahr die drei Rettungsautos der 
Dienststelle zu einem Verunglückten, 
einem akut Erkrankten oder einem 
Krankentransport aus. „Mindestens ein 
Rettungsauto wird von den etwa 80 
freiwilligen Rettungssanitätern rund 
um die Uhr besetzt“, freut sich Hasel-
bruner über das enorme Engagement 
seiner Truppe. 
Bezirksstellenleiter Dr. Peter Salinger 
betonte den großen Stellenwert der 
sozialen Dienste in Frankenmarkt. 23 
Klienten werden von der Besuchs-
dienstgruppe regelmäßig besucht 
und die Essen-auf-Rädern-Teams 
Frankenmarkt und Vöcklamarkt lie-
ferten knapp 4250 Portionen Essen 
aus. Unter der Leitung von Michael 
Hemetsberger wurde der Katastro-
phenhilfsdienst neu strukturiert und 
eine Rot Kreuz Hilfseinheit „Mobile 
Beleuchtung“ geschaffen. Grund zur 
Freude haben die Frankenmarkter Rot-
Kreuzler über den Zu- und Umbau der 
32 Jahre alten Dienststelle. Es werden 
Umkleideräume, neue Sanitärräume, 
Lagerräume und ein Lehrsaal gebaut. 
Finanziert wird dieses Projekt von der 
Ortsstelle selbst und den Gemeinden 
Frankenmarkt, Pöndorf, Fornach, Weis-
senkirchen, Vöcklamarkt und Pfaffing 
sowie durch Spenden.
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Ärztenotdienst Notruf: 141

Ärzte - Adressen u. 
Telefonnummern:

dr. christian ainberger
Dr.-Scheiber Str. 6a, Vöcklamarkt 
(07682) 6245

dr. saad al-Youssef
Hauptstraße 4, Vöcklamarkt 
(07682) 6254

dr. Johannes spießberger
Johann-Strauß-Str. 1, Vöcklamarkt 
(07682) 2322

dr. Johann aschenberger
Weyer 66, Neukirchen (07682) 7500

dr. Josef Jedinger
Rainerweg 5
Frankenburg (07683) 7058

dr. hubert niedermayr
Nr. 123, Gampern (07682) 87070

dr. Johann stadlmayr
Bachweg 11, Frankenburg (07683) 5036

dr. Franz Ottinger
Brucknerweg 17, Frankenburg 
(07683) 8215

dr. marion stöger - augenärztin
Marktstraße 3, Vöcklamarkt 
(07682) 21777 oder 0650/6914644
Ordinationszeit: Freitag 9 - 18 Uhr

2. Juni  Dr. Stadlmayr
3. Juni  Dr. Stadlmayr
7. Juni  Dr. Spiessberger
9. Juni  Dr. Ainberger
10. Juni Dr. Niedermayr

16. Juni Dr. Ainberger
17. Juni Dr. Niedermayr
23. Juni Dr. Stadlmayr
24. Juni Dr. Stadlmayr
30. Juni Dr. Ottinger

Die Dienstbereitschaft der Apotheken 
beginnt jeweils am Samstag 12 Uhr und 
endet am folgenden Samstag um 8 Uhr. 

(Im Falle, dass der Samstag ein gesetzli-
cher Feiertag ist, findet der Turnuswech-
sel am Freitag 18 Uhr statt.

edelweiß-apotheke 26.05. - 02.06. 2012
Hauptstraße 4a · 4870 Vöcklamarkt · Tel.: (07682) 6265

apotheke „zum schwarzen adler“ 02.06. - 09.06.2012
Hauptstraße 86 · 4890 Frankenmarkt · Tel.: (07684) 6321

schutzengel-apotheke 09.06. - 16.06.2012
Attergauer Straße 17 · 4880 St. Georgen/A. · Tel.: (07667) 6251

apotheke „zum guten hirten“ 16.06. - 23.06.2012
Hauptstraße 7 · 4873 Frankenburg ·  Tel.: (07683) 8234

seering-apotheke 23.06. - 30.06.2012
Am Seering 1 · 4880 St. Georgen/A. · Tel.: (07667) 80060

ÄRzTENOTDiENST uND 
APOTHEKEN-BEREiTScHAFTSDiENST

Diensthabende Ärzte im Juni:

Apotheken-Bereitschaftsdienst Juni:

Vortrag - Gut in Form
Am 23.04.2012 fand im Alten- u. Pflegezen-
trum der Vortrag „Gut in Form durch Bewe-
gung“ von Mag. Stefan Krichbaum statt. Wie 
sehr sich gezielte Bewegung positiv auf un-
seren Kreislauf und den Bewegungsapparat 
auswirkt, wurde anschaulich erklärt und mit 
praktischen Übungen für den Alltag gleich in 
die Tat umgesetzt.

Vortrag von Mag. Stefan Krichbaum
Foto: AK-Leiterin Waltraud Höfer
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Nordic Walking Treff - 
Gemeinsam gesund 
bewegen
termin: 
jeden Donnerstag um 18:30 Uhr
treffpunkt:  Hallenbad Parkplatz
leitung:  Mag. Stefan Krichbaum

Nordic Walking ist eine Bewegungs-
form, die sich im Wohlfühlbereich ab-
spielt. Es ist ein Ganzkörpertraining 
ohne Leistungsdruck, ein guter Aus-
gleich zum Alltag und eignet sich auch 
gut für Menschen mit speziellen Prob-
lemen (z.B. Übergewicht, Probleme 
mit dem Bewegungsapparat), um den 
Körper in Bewegung zu halten.

Stammtisch für Pflegende Angehörige 

Liebe pflegende Angehörige!

Wir möchten euch herzlich zu einem 
Ausflug in unsere Nachbargemeinde Zipf 
einladen, um den „Glücksweg“ zu gehen.
„GlÜcKsmOmente am WeG“ führt an 
12 Stationen vorbei, die im Lauf eines 
Lebens Bedeutung haben: Natur, Wasser, 
Arbeit, Spiel, Glaube, Stille, Alltag, ...
Die ausgesuchten, kurzen Lebensweis-
heiten und Bilder können möglicherwei-
se helfen, eigenes Glück zu spüren und 
zum Nachdenken anregen.

Auf euer Kommen freuen sich
Hermi und Maria

Termin: Donnerstag: 14. Juni 2012
Treffpunkt: 
· 19:00 Gemeindeamt Vöcklamarkt -  
 zwecks Fahrgemeinschaften
· 19.15 Start bei der Kirche in Zipf
· ca. 20:00 Uhr - Einkehr in die Pizzeria  
 Coleseo in Redl

bezahlte Anzeige



Amtliche Mitteilung Seite 13

www.viv.or.at

VERANSTALTuNGEN 
iM JuNi 2012

Frühschoppen 
in Waschprechting
sonntag, 3. Juni 12, ab 10:00 uhr, 
schiestl-halle an der B1
Frühschoppen mit dem „Voigasduo“ 
- für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt.
Eintritt: frei
Veranstalter: FF Waschprechting

Milchland OÖ - „Tag der of-
fenen Kuhstalltür“
sonntag, 3. Juni 12, 10:00 - 16:00 uhr, 
bei Fam. Gramlinger in Gopprechting

Familie Martina u. 
Alois Gramlinger “Kellner”
Gopprechting 3
4870 Vöcklamarkt

Eine Initiative der Landwirtschaftkam-
mer Oberösterreich

montag, 4. Juni 12, 18:30 uhr, 
schloss stauff in Frankenmarkt
· Traditionelle Volksmusik im Schlosshof 
· Modenschau mit Trachten aus dem 
 Hause Tostmann
· Volksmusik aus aller Welt im Saal
· Ensembles der Landesmusikschulen 
Frankenmarkt, Mondsee, Ottnang a.H., 
St. Georgen i. A., Seewalchen a. A. u. 
Vöcklabruck 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Bei Schlechtwetter findet die Veranstal-
tung im Schloss-Stadl statt!
Eintritt: frei
Veranstalter: Landesmusikschulen

Der Sommer kann begin-
nen - Frühschoppen mit 
der Brauereimusik zipf
sonntag, 10. Juni 12, ab 10:00 uhr, 
volksbank Parkplatz vöcklamarkt
Grillerei u. Bierspezialitäten 
der Brauerei Zipf
Veranstalter: 
Wirtegemeinschaft Vöcklamarkt

Liederabend mit Elisabeth Starzinger
Beliebte frühsommerliche Lieder aus 
Klassik und Romantik - manuel lange - 
(Klavier)

samstag, 2. Juni 12, 20:00 uhr, 
Festsaal der lms Ottnang

Die Vöcklamarkter Mezzosopranistin, 
Opern- und Liedinterpretin elisabeth 
starzinger gastiert zur Freude vieler 
wieder einmal in Oberösterreich. 
Am Programm stehen u.a. Lieder von G. 
Mahler, R. Stolz, F. Schubert, Mendels-
sohn und Rossini.

Eintritt: VVK - € 16,50/Abendkasse - € 18,-
Vorverkauf: Josef Starzinger 07682/6689 Elisabeth Starzinger Foto: privat

Kellerbier 
und Grillerei

Gasthaus Gerbl  
Hauptstraße 12 

4870 Vöcklamarkt
Tel. Nr. 07682/6215

im Gerblhof - jeden donnerstag 
Abend - den ganzen Sommer

bezahlte Anzeige

Die Bodenständigen - Schlösserreise 2012
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Mutter-Kind-Treff
dienstag, 12. Juni  und 26. Juni 12, 
9 - 11 uhr, Pfarrsaal vöcklamarkt
Veranstalter: Jungmütterrunde der kfb 
Vöcklamarkt

Singen im Frühling
dienstag, 12. Juni 12, 14:30 - 18:00 
uhr, Gemeindeamt Frankenmarkt
Wir wollen gemeinsam Frühlingslieder 
verschiedener Kulturkreise singen und 
die Natur genießen. Musikalische Vor-
kenntnisse sind keine Voraussetzung!
Veranstalter: OÖ Volksbildungswerk 
Frankenmarkt

Tag der offenen Tür 
sonntag, 17. Juni 12, ab 9:00 uhr im 
FF-haus redl
Die FF Redl lädt zum Tag der offenen 
Tür ein. An diesem Tag wird auch eine 
Feuerlöscherüberprüfung angeboten. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Veranstalter: FF Redl

Open air und Gewinnspiel
mit „die unvollendeten“ aus Kärnten

Freitag, 15. Juni 12, 20:00 uhr, mu-
sikpavillon (bei schlechtwetter im 
Pfarrsaal

Wir tanzen den Sommer ein - mit „in-
terkultureller Energiemusik“ in be-
sonderer instrumentaler Besetzung. 
Musik mit Ethnoeinflüssen und folklo-
ristischen Tendenzen aus aller Welt.
Natürlich gibt’s leckeres vegetarisches 
Chilli!

Außerdem werden 3 x 2 Kinokarten für 
die Lichtspiele Lenzing verlost.

Veranstalter: Die Grünen Vöcklamarkt

zwoaraloa Volksmusik 
- Mundarttexte traditio-
nell & modern

mittwoch, 20. Juni 12, 19:30 uhr, 
Pfarrsaal vöcklamarkt
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Schmidhamerfest

Sonnwendfeuer 
auf der Pfadi-Alm
samstag, 23. Juni 12
Veranstalter:
Pfadfindergruppe Vöcklamarkt

Petersfeuer 
der FF Vöcklamarkt
Freitag, 29. Juni 12, 19:58 uhr, große 
Wiese beim sägewerk lohninger
Die Anfahrt ist gut beschildert und für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Auf zahlreiches Kommen freut sich die 
Feuerwehrjugend der FF Vöcklamarkt.
Veranstalter: FF Vöcklamarkt

Programmvorschau 
Juli und August 2012:

1. Juli Pfarrfest
8. Juli Open air mit Harry Ahamer 
20. - 22. Juli 125 Jahre FF Spielberg
21. Juli Magdalena-Kirtag

3. August Attergauer Kultursommer
4. August Schmidhamer Kellerroas
5. August Tag der Blasmusik
10. - 12. Aug. Dorftennenfest in Walchen
11. August Attergauer Kultursommer
19. August Gartenfest in Mösendorf

samstag, 23. Juni 12, treffpunkt um 
9:30 uhr, Gh erlinger doppelmühle 
Wanderung mit helmut schausberger 
in das „Kreuzerbauernmoor“.
 
Moore zählen weltweit zu den am meis-
ten gefährdeten Lebensräumen welt-
weit. Im Jahr 2000 wurde das Kreuzer-
bauernmoos dem NATURA 2000 Gebiet 
„Wiesengebiete und Seen im Alpenvor-
land“ zugeordnet.
Für viele seltene Pflanzen und Tiere sind 
dieses Moor und die angrenzenden Flä-
chen ein wichtiger Überlebensraum.
So können allein auf der im Besitz der 

Österreichischen Naturschutzjugend 
befindlichen Streuwiese über 130 Pflan-
zenarten (darunter 24 naturgeschützte 
Pflanzen) festgestellt werden. 
Veranstalter: kbw und ÖNJ Vöcklamarkt

samstag, 30. Juni 12, 10:30 uhr, sport-
platz bei der neuen mittelschule vöck-
lamarkt

Spielmodus: keine Meisterschaftsspieler - 
4 Spieler pro Mannschaft, davon mind. 1 
Frau oder ein Jugendlicher bis 15 Jahre.

Anmeldung u. weitere Infos bei: Thomas 
Weidinger - Tel. Nr. 0699/11714815 oder per 
E-Mail: weidinger.thomas@flashnet.co.at
Nenngeld: € 20,- pro Mannschaft
Nennschluss: Dienstag, 26.6.2012
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Bei Schlechtwetter findes das Turnier in 
der Halle statt.

samstag, 23. Juni 12, 10:00 uhr, marktplatz vöcklamarkt

Der Natur auf der Spur - Wanderung ins „Kreuzerbauernmoor“

4. VSc Vöcklamarkter Hobby-Volleyball-Turnier

9. Motorrad & Oldtimer-Wallfahrt
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REdAKTIonSSChLuSS: AuSGABE 07/2012: FREITAG, 08. JunI 2012

VORANKüNDiGuNG

Mit seinem zweiten Mundart-Album 
zuWa
Blues, Funk, Soul, Rock’n Roll und Finger-
picking mit Mundarttexten, die unter die 
Haut gehn.

Besetzung:
Harry Ahamer - Gitarren/Gesang/Song-
writing
Markus Marageter - Piano/Orgel/Key-
boards/Gitarre
Eintritt: FREI -willige Spenden
Veranstalter: Kulturausschuss der Markt-
gemeinde Vöcklamarkt

Sonntag, 8. Juli 2012, 19 uhr 
im Musikpavillon Vöcklamarkt

HARRY 
AHAMER 
AcOuSTic 
DuO

Frühjahrsprogramm  2012

Samstag, 09.06.12
Bodenwies (1540) - hintergebirge
Aufstieg von der Viehtaleralm (823)
Begleiterin: Stöckl Hannelore, 
Tel.Nr.: 0664/73162020

Samstag, 16.06.12
hochkogel (2249) - Kitzbüheler alpen
Von Schwarzach (1061) in Hinterglemm 
eine Gipfelrunde
Begleiter: Asamer Hubert, 
Tel.Nr.: 07682/3178

Sonntag, 17.06.12
mountainbike übers Kalteis auf die 
ries’n - hausruckviertel
35 km - 700 HM - für mittlere Kondition 
und Fahrtechnik - HELMPFLICHT
Begleiter: Bonner Norbert, 
Tel.Nr.: 07684/6032

Samstag, 23.06.12
Wegarbeiten am hochlecken
Begleiter: Höfer Georg, 
Tel.Nr.: 07682/6073

Österreichischer Alpenverein - 
Ortsgruppe Vöcklamarkt


